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aktuelle studie

Charakterbildung an Schulen 
wichtiger als Prüfungsleistungen

Die gemeinsame Studie von der 
Uni Salzburg, KPH Wien/Krems 
und Uni Oxford zeigt: Lehrkräfte 
wollen vor allem moralische Tu-
genden, Urteilsvermögen und 
Resilienz fördern.

Die Charakterbildung von Schül-
er:innen und Schülern ist wich-
tiger als die jeweiligen Prüfungs-
leistungen: Das hat eine Studie 

unter Lehrerinnen und Lehrern 
ergeben, die von Wissenschaft-
lern der Universitäten Salzburg, 
Oxford und der KPH Wien/Krems 
durchgeführt und im „Journal 
of Moral Education“ veröffentli-
cht wurde. „Ein überwältigender 
Anteil der befragten Lehrkräfte 
(94,6%) betont die Wichtigkeit 
der Charakterbildung für Schüle-
rinnen und Schüler im Alter von 

10 bis 14 Jahren, 
noch vor guten 
Prüfungsleis-
tungen. 

Die Lehrkräfte 
glauben fest 
daran, dass die 
Ent wick lung 
guter Charak-
tereigenschaf-
ten viel bedeu-
tender für die 
Lernenden ist 
als rein akade-
mische Erfolge“, 
fasste Studien-
autor Roland 
Bernhard die 
Ergebnisse zu-
sammen.

Neben der Bedeutung der Cha-
rakterbildung habe die Studie 
weiters gezeigt, dass Lehrkräf-
te insbesondere moralische 
Tugenden wie Mitgefühl (20,7 
Prozent) und Ehrlichkeit (15,8 
Prozent) als besonders wichtig 
erachten.  „Diese wurden am häu-
figsten als die wichtigsten Cha-
rakterstärken genannt, die die 
Lernenden im Laufe ihrer Schul-
zeit entwickeln sollten.“ Dazu 
zähle weiters die Entwicklung 
von gutem Urteilsvermögen so-
wie Resilienz.

Zudem würde die Studie aufzei-
gen, dass Lehrkräfte eine „ganz-
heitliche Bildung“, die sowohl 
Leistungen als auch charakter-
liche Entwicklung fördert, unter-
stützen - und sich ein Mehr an 
Charakterbildung letztlich auch 
positiv auf Prüfungsergebnisse 
und Tests auswirke.

Ein bewusst geforderter Fokus 
auf standardisierte Testungen im 
gegenwärtigen österreichischen 
Bildungssystem behindert der-
zeit die ganzheitliche Entwick-
lung der Schüler:innen. 



Personalvertretung und 
Gewerkschaft - warum wir
sie beide brauchen! 

Personalvertretung und Gewerkschaft sind seit vielen Jahr-
zehnten eine gut funktionierende Symbiose zur Durchsetzung 
der Interessen der Kolleginnen und Kollegen in sämtlichen Be-
reichen des öffentlichen Dienstes.  Einerseits agieren die Perso-
nalvertretungsorgane auf Basis klarer gesetzlicher Regelungen 
des Personalvertretungsgesetzes (B-PVG), andererseits ist die Ge-
werkschaft als Verein mit derzeit über 260.000 Mitgliedern – vie-
len Dank für die Solidarität, es waren noch nie so viele – organi-
siert und zur kollektiven Durchsetzung von beruflichen, sozialen, 
wirtschaftlichen, kulturellen und gesundheitlichen Interessen 
legitimiert. 

Pädagoginnen und Pädagogen sind vielfach ungerechtfertigten 
Angriffen ausgesetzt. (Bildungs)Politik und Medien agieren mit 
Stereotypen und Vorurteilen und häufig wird unsere gesamte 
Berufsgruppe durch fragwürdiges „Bildungsexpertentum“ auch 
offen und unsachlich diskreditiert. Unsere Funktionär:innen sind 
die einzigen, die hier Partei ergreifen – und zwar für Schullei-
tungen und Lehrkräfte. 

Vieles ist sozial- und arbeitsrechtlich scheinbar eine Selbstver-
ständlichkeit geworden. Und genau diese Selbstverständlichkeit 
verleitet manche zur Meinung und zur Frage, ob man denn heu-
te noch eine Personalvertretung und Gewerkschaft braucht. Das 
ist ungefähr so schlüssig, wie zu behaupten, es brauche keine 
Kraftwerke, weil der Strom ohnehin aus der Steckdose kommt. 
Beispiele wie die letzten Gehaltserhöhungen, die laufende Be-
soldungsreform, die Abschaffung der kalten Progression und 
vieles andere mehr sprechen hier für sich. Was wären sonst die 
Konsequenzen? Jeder verhandelt seine dienstrechtlichen Be-
stimmungen mit dem Dienstgeber selbst, oder auch nicht. Je-
der verhandelt seine Gehaltserhöhung selbst, oder auch nicht. 
Jeder klagt bei Rechtswidrigkeiten seinen Arbeitgeber selbst, 
oder auch nicht. Jeder verhandelt seine Regelungen im Fall eines 
Krankenstandes selbst, oder auch nicht. Jeder wehrt sich gegen 
eine seit Jahren immer wieder in Diskussion stehende Erhöhung 
der Arbeitszeit selbst, oder auch nicht. 

In diesen politisch und gesellschaftlich so schnelllebigen Zeiten 
wird man wahrscheinlich nie mehr sicher sagen können, wie sich 
die politischen Verhältnisse in Zukunft weiterentwickeln werden. 
Fest steht aber, dass wir auf jeden Fall eine starke Vertretung 
brauchen werden. Am 27. und 28. November 2024 finden wieder 
Personalvertretungswahlen statt (so wie vor fünf Jahren ist die 
Stimmabgabe im Wahllokal und zuvor per Briefwahl möglich). 
Eine möglichst breite Zustimmung der Kollegenschaft ist wich-
tig, damit die sozialpartnerschaftliche Arbeit für Sie, liebe Kolle-
ginnen und Kollegen, fortgesetzt werden kann.

                                                                                                     

Liebe Leserinnen,
Liebe Leser!

Gerade in einer Zeit, in der Erwartungen 
und Anforderungen an Bildungseinrich-
tungen immer zahlreicher werden, ist es 
wichtig, faire Bedingungen für alle Kol-
leginnen und Kollegen umzusetzen.  

Lehrerinnen und Lehrer vor Ort wissen 
sehr genau, was es braucht, um gut ar-
beiten zu können. Sie wollen qualitäts-
voll unterrichten können, aber dafür 
müssen die Rahmenbedingungen pas-
sen und genau deshalb müssen die An-
liegen der Lehrpersonen ernst genom-
men werden. 

Raunzen ist zu wenig – die Mitgestaltung 
von Veränderungen ist eine von vielen 
Aufgaben der Personalvertretung und 
Gewerkschaft. Veränderungen führen 
oft zu offenen Fragen und Zukunftsäng-
sten, deshalb ist es wichtig, für alle Kol-
leginnen und Kollegen ein offenes Ohr 
zu haben und da zu sein, wenn man ge-
braucht wird. 

Genau in turbulenten Zeiten wie die-
sen brauchen wir mehr denn je eine 
kraftvolle Personalvertretung und eine 
starke, beschützende Gewerkschaft. 
Denn nur sie setzen sich wirklich für 
gute und faire Arbeitsbedingungen ein, 
für gerechte Bezahlung, Gesundheit am 
Arbeitsplatz, uvm.

 
Christoph Windisch
ZA  Vorsitzender
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top bilanz

Als Vorsitzender des Zentralausschusses der Pflicht-
schullehrerinnen und -lehrer war und ist es mir stets 
ein großes Anliegen, bei Anfragen den Menschen 
in den Mittelpunkt zu stellen. Empathisch auf die 
Sorgen und Probleme unserer Kolleginnen und 
Kollegen zu reagieren, ist nicht nur Teil meiner Auf-
gabe sondern auch eine Herzensangelegenheit für 
mich. Es geht darum, als Partner und Berater zur 
Seite zu stehen und sicherzustellen, dass die Stim-
men der Lehrpersonen gehört werden. Rund 2700 
Kolleginnen und Kollegen verlassen sich auf mein 
FSG-SLÖ Team und mich. Diese Verantwortung ist 
uns bewusst, und wir haben uns in den vergange-
nen fünf Jahren stets bemüht, die Erwartungen zu 
erfüllen und uns für die Interessen und Anliegen 
der Lehrpersonen stark zu machen. Unsere Errun-
genschaften und Initiativen in dieser Zeit reflektie-
ren dieses Engagement.

Rückblick und Ausblick

Insgesamt blicken wir auf fünf Jahre zurück, die von 
bedeutenden Erfolgen und Fortschritten geprägt 
sind. Unsere Errungenschaften, wie die Umstellung 
auf unbefristete Verträge, die sofortige Gewährung 
von Mehrdienstleistungen bei längeren Vertre-
tungen, die Unterstützung geflüchteter Kinder, die 
Freiwilligkeit der Sommerschule, die Sicherstellung 
von Zulagen sowie die umfassende Aufklärung 
über die Induktionsphase, spiegeln unser Engage-
ment für eine positive Entwicklung der Schulge-
meinschaft wider. Darüber hinaus haben wir uns 
intensiv für ausreichendes Unterstützungspersonal 
an unseren Schulen eingesetzt und die Einführung 
von Verwaltungsstunden vorangetrieben. All diese 
Maßnahmen tragen dazu bei, die Arbeitsbedin-
gungen für Lehrerinnen und Lehrer zu verbessern 
und eine starke, unterstützende Gemeinschaft zu 
fördern. In Zukunft werden wir weiterhin darauf 
hinarbeiten, die Bedürfnisse der Lehrpersonen zu 
vertreten, die Schulgemeinschaft zu stärken und 
eine klare, transparente Kommunikation sicherzu-
stellen. Unser Ziel bleibt es, ein Umfeld zu schaffen, 
in dem alle Lehrerinnen und Lehrer ihre wertvolle 
Arbeit bestmöglich ausüben können. Wir sind fest 
entschlossen, den eingeschlagenen Weg fortzuset-
zen und die positive Entwicklung unserer Schulen 
aktiv zu gestalten.

Unsere wichtigsten Errungenschaften und Initiativenwww.fsggoed.at

facebook.com/FSG.GOED
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von  Christoph Windisch
ZA  Vorsitzender

1. Umstellung auf unbefristete Verträge. Eine der markantesten 
Änderungen war die rasche Umstellung von befristeten auf unbefris-
tete Verträge für Lehrerinnen und Lehrer bereits nach 1 Jahr.
2. Sofortige Gewährung von MDL bei Vertretungen. Ein weiterer 
wichtiger Fortschritt war die Einführung einer einheitlichen Regelung, 
die es allen Lehrer:innen ermöglicht, bei Vertretungen von 14 Tagen 
oder länger sofort  Mehrdienstleistungen (MDL) zu erhalten. 
3. Rechtssicherheitstraining. Diese Trainings sind ein zentraler Be-
standteil unserer Bemühungen, das Vertrauen der Lehrpersonen in 
ihre Entscheidungen zu stärken und rechtliche Unsicherheiten abzu-
bauen.
4. Unterstützung für geflüchtete Kinder aus der Ukraine. Ange-
sichts der Flüchtlingskrise 2022 haben wir gemeinsam mit der Firma 
Knotzer und der Österreichischen Beamtenversicherung (ÖBV) insge-
samt 300 ukrainische Wörterbücher angeschafft und kostenlos an die 
Schulen verteilt. 
5. Stärkung der Arbeitsbedingungen während der Pandemie. 
Während der COVID-19-Pandemie war es unser vorrangiges Ziel, die 
Arbeitsbedingungen der Lehrerinnen und Lehrer zu schützen und si-
cherzustellen, dass sie nicht weiter verschlechtert werden. 
6. Freiwillige Teilnahme an der Sommerschule. In den letzten Jah-
ren haben wir uns mit Nachdruck für eine klare Regelung hinsichtlich 
der Sommerschule eingesetzt. 
7. Sicherstellung von Zulagen und Vergütungen. In den letzten 
Jahren haben wir uns intensiv dafür eingesetzt, dass alle Kolleg:innen 
die Zulagen und Vergütungen erhalten, die ihnen zustehen. Ein be-
sonders wichtiges Anliegen ist die Fächervergütung. 
8. Aufklärung über Herbstferien und schulautonome Tage. Eine 
klare Kommunikation ist entscheidend, um Missverständnisse zu ver-
meiden und sicherzustellen, dass alle Lehrer:innen informiert sind.
9. Informationen und Beratungen zur Induktionsphase. Wir ha-
ben umfassende Informationen und Beratungen zur Induktionspha-
se angeboten, um neuen Lehrkräften den Einstieg in ihren Beruf zu 
erleichtern. 
10. Kampf um ausreichendes Unterstützungspersonal. Diese 
Fachkräfte sind notwendig, um gezielt den Kindern aus schwierigen 
Lebensverhältnissen zu helfen und ihnen die Unterstützung zu bie-
ten, die sie benötigen, um in der Schule erfolgreich zu sein.
11.  Administrative Unterstützung
Ab dem Schuljahr 2025/26 wird jede Schule pro Klasse 0,5 Verwal-
tungsstunden erhalten. 
12. Informationsangebote durch Newsletter
Diese regelmäßigen Updates sind wichtig, um das Kollegium infor-
miert, engagiert und aktiv zu halten.
13. Persönliche Beratung in wichtigen Angelegenheiten
Diese Unterstützung ist entscheidend, um den Lehrerinnen und Leh-
rern Klarheit über ihre Rechte und Möglichkeiten zu geben.
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top einsatz

Die Bezirksgruppe Neusiedl am See 
veranstaltete eine Infoveranstaltung zu 
einem äußerst aktuellen Thema, das viele 
Kolleginnen und Kollegen immer wieder 
beschäftigt:  Rechtliche Grundlagen für 
den Umgang mit schwierigen Erziehungs-
situationen im Schulalltag!  ZA und SLÖ 
Vorsitzender Christoph Windisch sowie 
GÖD Vorsitzender Manuel Sulyok waren 
zu Gast und gaben Einblicke in diese 
Thematik. Anschließend gab es noch ein 
gemütliches Beisammensein und regen 
Austausch im Weinkulturhaus.

Infoveranstaltung in Gols

Vitaminbomben für alle
Wie in den letzten zwei Jahren hat die FSG-SLÖ Personalvertretung 
auch in diesem Schuljahr wieder allen Schulen Burgenlands Obst-
körbe überreicht. Stellvertretend für alle Bezirke hier ein kleiner 
Überblick aus dem Bezirk Neusiedl. DA Vorsitzende Brigitte Steiner 
und ihr Team waren  wieder im Bezirk Neusiedl am See unterwegs 
und brachten allen Kolleg:innen einen gesunden Obstkorb mit re-
gionalen Vitaminbomben.

VS Gols

VS Pamhagen

MS Illmitz

VS Neusiedl am Tabor



1. Brigitte STEINER
    MS Gols

2. Sandra KÖGL
    MS Gols

5. Kordula CSUKKER
    VS Neusiedl am Tabor

4. Lisa-Maria WEIGL
    VS Neusiedl am Tabor

  7. Gerda KAPPEL
       MS Zurndorf 
  8. Christoph SCHMIDT
       MS Gols
  9. Brigitte RENNER
       Cluster Illmitz
10. Friederike KURCSIS
       Cluster Frauenkirchen
11. Markus ZEINER
       MS Gols
12. Elke WRBA        
       MS Gols
13. Andrea ROMMER           
       MS Gols
14. Nina KRONBERGER
       MS Gols
15. Jennifer GABRIEL            
       MS Neusiedl/See
16. Lydia Unger
       Cluster Andau 
17. Lisa PECK
       MS Gols
18. Isabell LICHTENBERGER
       MS Kittsee

6. Viktoria ROTH
    VS Winden am See

3. Norbert KAPPEL
    Cluster Frauenkirchen

19. Simone WRBA
       VS Parndorf
20. Margit LUISSER
       MS Neusiedl/See
21. Petra BECK
       MS Gols
22. Thomas KURCSIS
       Cluster Frauenkirchen
23. Lukas SCHERBL
       Cluster Frauenkirchen
24. Gabriele WEINHANDL
       Cluster Illmitz
25. Martina SCHNEIDER
       MS Pamhagen
26. Margit BINGGL
       Cluster Andau
27. Elisabeth KAINZ
       VS Gols
28. Bianka THÜRINGER
       Cluster Pamhagen
29. Edith NOVAK
       VS Bruckneudorf
30. Lisa ROMMER
       Cluster Frauenkirchen

Ihre FSG-SLÖ Kandidat:innen

Neusiedl am See

DENKEN.TUN.GESTALTEN.
Der Gedankenaustausch beim SCHOOL’N’ 
SUNDOWNER der FSG-SLÖ Bezirksgruppe 
Neusiedl/See findet am Podersdorfer/See-
Nordstrand statt.  Es ist immer wieder ein 
Erlebnis, wenn die Sonne im See versinkt.



top ergebnis

Die Generalversammlung des 
SLÖ Burgenland ging in Traus-
dorf über die Bühne. Mitglieder 
aus Nah und Fern gaben sich ein 
geselliges Stelldichein. Landes-
vorsitzender Christoph Windisch 
zog eine positive Bilanz der letz-
ten vier Jahre. Trotz der Widrig-
keiten durch die Pandemie konn-
te der SLÖ die Serviceleistungen 
für die Kolleg:innen aufrecht 
erhalten. Und diese können sich 
sehen lassen – vom Kalender 
über digitale Newsletter bis hin 
zur persönlichen Betreuung. 
Bundesvorsitzender Thomas 
Bulant skizzierte die aktuellen 
Probleme der derzeitigen Bil-

dungspolitik und stellte das vom 
SLÖ erarbeitete Zukunftskonzept 
vor. Bildungslandesrätin Daniela 
Winkler unterstrich die Zusam-
menarbeit zwischen der Politik 
und dem SLÖ und betonte vor 
allem den bildungspolitischen 
Einsatz für Lehrer:innen, Kinder 
und Eltern durch die Sozialde-
mokratie. Der Antrag, den SLÖ in 
“Sozialdemokratische Lehrende 
Österreichs” umzubenennen, um 
allen Sparten eine Dachorganisa-
tion zu bieten, wurde ebenfalls 
einstimmig angenommen. 

Vorsitzender: Christoph Win-
disch.- Stellvertreterinnen: Kor-

dula Csukker, Claudia Kröpfl-Kögl, 
Martina Bugnits. – Landesse-
kretär: Manuel Sulyok. – Kassier: 
Reinhard Gneist. – Stellvertrete-
rin: Carina Werba. – Schriftführer: 
Wolfgang Panner. – Stellvertre-
terin: Carina Jusits. – Kontrolle: 
Claudia Nährer, Norbert Kappel. 
– Junglehrervertreter: Fabian 
Kopper, Kevin Zweiler. – Bei-
räte: Michael Kleinrath, Stefanie 
Kropf, Gerd Portschy, Andrea 
Tauber, Charlotte Toth-Kanyak, 
Karin Vukman-Artner, Michaela 
Seidl, Katharina Stalanich, Daniel 
Karacsony (BSA), Sandra Gerde-
nitsch (BSA), Thomas Plank (BPS), 
Gottfried Pingitzer (BPS).

Hundert Prozent Zustimmung für Christoph Windisch 

BESSERE
ENERGIE

burgenlandenergie.at
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1. Christoph WINDISCH
    MMS Eisenstadt

2. Wolfgang MANDL      
    VS Eisenstadt

5. Charlotte TOTH-KANYAK
    VS Eisenstadt

4. Walter GROSZ-JUSINGER
    MMS Eisenstadt

  7. Markus HALPER
       MMS Eisenstadt

  8. Eva Maria BALBER
       ASO Eisenstadt
   
  9. Bettina HOFFMANN
       ASO Eisenstadt

10. Isabella RITTNER-TRIMMEL
       ASO Eisenstadt

11. Martina SCHENDERA
       ASO Eisenstadt

12. Anna MAYER
       VS Eisenstadt

13. Sabrina PAULESCHITZ
       VS Eisenstadt

14. Angelika FREILER
       VS Rust

6. Michael FUCHS
    PTS Eisenstadt

3. Petra WEINGÄRTNER- 
    GOLUBICH
    ASO Eisenstadt

15. Claudia NÄHRER
       MS Rust

16. Nadine FABSITS            
       MS Rust

17. Elisabeth HUTAP
       MMS Eisenstadt

18. Gertrud KRASNY
       MMS Eisenstadt

19. Katharina STALANICH
       VS St.Georgen

20. Ronald POPOVITS
       PTS Eisenstadt

21. Andrea LAMPEL
       MMS Eisenstadt

22. Irene DOBROVITS
       MMS Eisenstadt

DENKEN.TUN.GESTALTEN.
Christoph Windisch und sein  SLÖ-Team  
wurden für ihren intensiven Einsatz und her-
vorragende Arbeit belohnt  - die Delegierten 
zeigten ihr  Vertrauen in den neuen Vorstand 
mit hundertprozentiger Zustimmung.

Ihre FSG-SLÖ Kandidat:innen

Eisenstadt-Rust
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top programm

DENKEN.TUN.GESTALTEN. Das Weinwirtshaus in Klingenbach war Schauplatz des  ersten Fortbil-
dungsseminars der FSG-SLÖ Personalvertreter in diesem Jahr. Die Spitzenfunktionär:innen aus allen burgen-
ländischen Bezirken berieten über zukünftige Strategien. Neben aktuellen Themen stand natürlich auch die 
Vorbereitungsarbeit für die PV-Wahl am 27. und 28. November am Programm. 



1. Marco LAUBNER
    MS Siegendorf

2. Karin MÜLLER
    MS Siegendorf

5. Barbara MIXA
    MS Siegendorf

4. Andreas KRENN
    MS Neufeld

  7. Bernadette KLEMENSCHITZ
       VS Steinbrunn

  8. Sabrina DIWOSCH
       VS Steinbrunn

  9. Karin LANG
       VS St.Margarethen

10. Julia HORVATH
       VS Siegendorf

11. Iris KLEMENSCHITZ
       VS Neufeld

12. Silvia HERGOVICH
       VS Mörbisch

13. Alexandra WILLNAUER
       MS Neufeld

14. Ursula WALLNER
       MS Neufeld

15. Michael WEICHSELBAUMER
       MS Siegendorf

6. Isabella RADATZ-GRAUSZER
    VS Steinbrunn

3. Michael KLEINRATH
    VS Müllendorf

16. Christina PETERMANN
       MS Siegendorf

17. Doris LIPKOVICH            
       VS Klingenbach

18. Lisa LOHR-WALZER
       VS Klingenbach

19. Silvia MÜHLGASZNER
       VS Siegendorf

20. Lisa GABRIEL
       MS Siegendorf

21. Daniela BERGER
       MS Siegendorf

22. Alexander MILOSEVIC
       MS Siegendorf

23. Elke PIMISKERN
       VS Großhöflein

24. Doris WUKOWITSCH
      VS Großhöflein

DENKEN.TUN.GESTALTEN. 
Beim Rechtssicherheitstraining an der VS 
Steinbrunn diskutierten wir schulrechtliche 
Fragen und stärkten die Kolleginnen und Kol-
legen für die zukünftigen Herausforderungen. 
Danke für die Einladung! 

Ihre FSG-SLÖ Kandidat:innen

Eisenstadt Umgebung
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1. Viktoria LEHRNER-FABES
    VS Mattersburg

2. Fabian KOPPER
    MS Schattendorf

5. Petra LEITGEB
    VS/MS Schattendorf

4. Martin PÖTTSCHACHER
    VS Neudörfl

  7. Stefan SCHIRMER
       MS Schattendorf

  8. Katja HOLPER-PAMMER
       VS Loipersbach

  9. Lukas JANDL
       MS Schattendorf

10. Heike CSMARITS
       VS Draßburg

11. Nicole STRAUB
       MS Mattersburg

12. Ursula PILLER
       MS Mattersburg

13. Suzan STRASSNER
      MS Schattendorf

6. Martin STRAUB
    MS Mattersburg

3. Sabine FRÖCH
    VS Mattersburg
   

14. Manuela GOMBOTZ
       VS Draßburg

15. Christine HOFFMANN
       VS Mattersburg

16. Lisa RIEDL            
       VS Mattersburg

17. Celine FREINGRUBER
       VS Matterburg

18. Andrea TAUBER
       VS Sieggraben

19. Kathrin BAUMGARTNER
       VS Draßburg

20. Ingrid LUFTENSTEINER
       VS Bad Sauerbrunn

DENKEN.TUN.GESTALTEN.      
Beim Schoolopening in Rust präsentierten 
ZA Vorsitzender Christoph Windisch und 
GÖD Vorsitzender Manuel Sulyok die 
Kandidat:innen des Bezirkes Mattersburg mit 
Viktoria Lehrner-Fabes an der Spitze.  

Ihre FSG-SLÖ Kandidat:innen

Mattersburg
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  ALLE INFOS AUF EINEN BLICK

AUSSENDUNGEN

BROSCHÜREN

RECHTSSICHERHEIT 

FORMULARE

GEHALTSTABELLEN

GÖD SERVICE

KONTAKTDATEN

LEITFADEN 

DEUTSCHFÖRDERKLASSEN

UNTERRICHTSMATERIALIEN

WERBUNG

Die Erfahrung der letzten Jahre 
hat uns gezeigt, dass Informatio-
nen heutzutage so schnell wieder 
veraltet sind und es notwendig ist 
Kanäle zu schaffen, die es ermög-
lichen, News schneller bereitzu-
stellen.   Die Idee einer cloudba-
sierten Informationsplattform, 
die über einen QR-Code aufgeru-
fen werden kann, war geboren. 

Seit dem Schuljahr 2021/22 be-
kommen alle Lehrer:innen im 
Burgenland einen Cloud-Zugang 
zu allen Informationen rund um 
Gehaltstabellen, Zulagentabel-
len, Rechtssicherheitsheftchen, 
Formularen und vieles mehr. Da-
mit stellen wir  Informationen 
zur Verfügung, die immer aktuell 
sind und den Alltag erleichtern 
sollen. Die Rückmeldungen zei-
gen uns, dass unser Angebot an-
genommen wird.

Mit jedem aktuellen iOS (iPhone/
iPad) bzw. Android Handy oder 
Tablet ist es möglich, diesen QR-
Code zu öffnen und die darin 
gespeicherten Daten abzurufen. 
Nur die Kamera deines  Mobiltele-
fons öffnen und über den QR-Code 
halten und schon hast du alle Infos, 
die du benötigst.

In der Cloud findet man alle wichtigen Infos 

 

Du bekommst unseren Newsletter 

kostenlos auch auf deine eigene 

Email-Adresse wenn du 

folgenden Link eingibst

https://bit.ly/3DKxdcY

NEU. Mit praxisnahen Tipps, 
wertvollen Ratschlägen und hu-
morvollen Anekdoten bringt er 
hilfreiche Unterstützung. Egal, ob 
es um den Austausch von Best Prac-
tices oder um He-
rausforderungen 
geht, dieser Pod-
cast bietet Inspi-
ration und eine 
Prise Humor.
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1. Christoph WINDISCH
    MMS Eisenstadt

2. Manuel SULYOK
    ASO Oberpullendorf

5. Sandra KÖGL
    MS Gols

4. Ronald KOCH
    EMS Oberwart

  7. Marco LAUBNER
       MS Siegendorf

  8. Hannes DECKER
       MS Stegersbach

  9. Wolfgang MANDL
       VS Eisenstadt

10. Kristina BUCZOLICH
       VS Nikitsch

11. Claudia KRÖPFL-KÖGL
       VS St. Martin an der Raab

12. Corinna JUSITS
       N#MS Markt Allhau

13. Viktoria ROTH
       VS Winden am See

6. Viktoria LEHRNER-FABES
    VS Mattersburg

3. Wolfgang PANNER   
    iMS Jennersdorf

14. Carina WERBA
       MS Kobersdorf

15. Eva STIPSITS            
       VS Güssing

16. Claudia NÄHRER
       MS Rust

17. Kevin ZWEILER
       ASO Oberpullendorf

18. Fabian KOPPER
       MS Schattendorf

19. Brigitte STEINER
       MS Gols

20. Isabel WAPPEL
       VS Loipersdorf/Kitzladen

Ihre FSG-SLÖ Kandidat:innen

ZA Burgenland

DENKEN.TUN.GESTALTEN. Das Team der FSG-SLÖ Burgenland ist das ganze Jahr  aktiv, 
um für die Kolleg:innen das Bestmögliche herauszuholen und sie tatkräftig vor Ort zu unterstützen. 
Gemeinsame Planung und Zusammenarbeit ist dafür eine wichtige Voraussetzung.
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PANNENHILFE   RECHTSBERATUNG   EXKLUSIVE VERSICHERUNGSANGEBOTE   FÜR ALLE VERKEHRSTEILNEHMER

Jetzt Mitglied für 2024 werden 
mit GRATIS Schutz bis Ende 2023 und 
GRATIS Pickerl oder Räderwechsel.*

MITGLIEDSCHAFT

DIE

*  Aktionsbedingungen auf www.arboe.at/jahresaktion

Auf der sicheren Seite

✆ 1 2 3 Pannen-Notruf · www.arboe.at

MIT DABEI!

top position

Erich Mauersics nahm  Ab-
schied als ÖGB Vorsitzender 
des Burgenlandes. Aus diesem 
Grund wurde der neue ÖGB-
Landesvorsitzende im Burgen-
land gewählt und wir freuen 
uns unserem Kollegen Manuel 
Sulyok ganz herzlich zur Wahl 
zu gratulieren!

Erstmals ist ein GÖD-Gewerk-
schafter Vorsitzender der ÖGB-
Landesorganisation Burgen-
land. „Darüber freue ich mich 
natürlich ganz besonders. Manuel Sulyok erfüllt 
die Funktion des GÖD-Landesvorsitzenden im 
Burgenland voller Engagement und Hingabe 
und ich wünsche ihm weiterhin viel Schaffens-

kraft für die neue Funktion“, 
so FSG-GÖD Bundesvorsit-
zender Hannes Gruber.

Beim FSG-Landesvorstand 
in Eisenstadt wurde Manu-
el Sulyok einstimmig zum 
neuen FSG-Landesvorsit-
zenden gewählt.  Im Lan-
desvorstand wurde dann  
Manuel Sulyok einstimmig 
zum neuen geschäftsfüh-
renden Vorsitzenden des 
ÖGB Burgenland gewählt.

Anschließend folgte die feierliche Verabschie-
dung von Erich Mauersics, der jahrzehntelang 
die Gewerkschaft maßgeblich geprägt hat. 
Danke und herzliche  Gratulation!

Manuel Sulyok ist neuer ÖGB Landesvorsitzender! 



1. Kristina BUCZOLICH
    VS Nikitsch

2. Kevin ZWEILER
    ASO Oberpullendorf

5. Anja KEMPF
    VS Oberpullendorf

4. Christina KOLIN
    VS Markt St. Martin

  7. Manuel SULYOK
       ASO Oberpullendorf
  8. Claudia STUTZENSTEIN
       MS Stoob
  9. Ruth LANG
       ASO Oberpullendorf
10. Eva REUMANN
       MS Horitschon
11. Andreas KOLLER
       VS Neckenmarkt
12. Simon HORVATH
       MS Stoob
13. Susanne SULYOK
       MS Horitschon
14. Theresia TRUMMER
       VS Markt St.Martin
15. Sabine HABERSATTER-
      TASCHNER
       VS Stoob
16. Reinhardt MAGEDLER
       MS Oberpullendorf
17. Eva-Maria MAYERHOFER            
       VS Großwarasdorf

6. Tanja MAURER
    MS Stoob

3. Carina WERBA
    MS/VS Kobersdorf

18. Elisabeth SEIFRIED 
       VS Oberpullendorf
19. Anita ECKER
       VS Lackendorf
20. Marion SCHMIEDL
       VS Horitschon
21. Sandra WAXHOFER
       VS Oberpullendorf
22. Doris WESTHOFF
       VS Oberpullendorf
23. Birgit FRUHMANN
       VS Draßmarkt
24. Margit SULYOK
       Cluster Lockenhaus
25. Peter SCHWEIGER
       VS Nikitsch
25. Alexandra HALLER
       MS Kobersdorf
27. ÖRI SZABOLCS
       VS Oberpullendorf
28. Martina PINTER
       VS Raiding

DENKEN.TUN.GESTALTEN.       
Ein inspirierendes Rechtssicherheitstraining für 
Lehrer:innen des Bezirkes Oberpullendorf - ge-
meinsam wurde intensiv über schulrechtliche 
Themen diskutiert und wertvolle Kenntnisse 
für den Schulalltag vertieft. 

Ihre FSG-SLÖ Kandidat:innen

Oberpullendorf
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DENKEN.TUN.GESTALTEN. Die Spitzenkandidat:innen aus allen Bezirken koordinierten 
die Termine der vielen Veranstaltungen und die Verteilung der Kalender, die es alljährlich zum Schul-
anfang für alle Kolleg:innen im Burgenland als Begrüßungsgeschenk gibt.

Wie jedes Jahr bekamen alle burgenländischen Pflichtschullehrer:innen zu Schulbeginn von 
der FSG-SLÖ Personalvertretung ein Willkommensgeschenk: Einen Stehkalender und einen 
Lehrer:innenkalender. Der Schulplaner – zur Verfügung gestellt von der ÖBV – komplettiert die Ge-
schenksreihe. Ganz neu im Programm heuer wieder ein Rechtssicherheithefterl zum Thema „Leis-
tungsbeurteilungen“. Unser Angebot umfasst auch drei Infobroschüren „Ein Baby kommt“ , „First 
Steps“ und „Alles über die Pension“ in gedruckter Form. Sie sollten an jeder Schule aufliegen. Wenn 
nicht, dann bei Interesse Info-QR auf Seite 14 scannen.

Wir arbeiten permanent für unsere Kolleg:innen



1. Ronald KOCH
    EMS Oberwart

2. Isabel WAPPEL
    VS Loipersdorf/Kitzladen

5. Daniel KARACSONYI
    SMS Oberschützen

4. Corina JUSITS
    N#MS Markt Allhau

  7. Marie NIKA
       VS Riedlingsdorf
  8. Raphaela LEGATH
       SMS Oberschützen
  9. Claudia KROPF
       MS Kohfidisch
10. Günter VALIKA
       PTS Oberwart
11. Gyöngyver KOCH
       MS Oberwart
12. Stefan WESSELY
       SMS Oberschützen
13. Denise BRADL
       VS Mariasdorf
14. Viktoria PFNEISSL
       VS Neustift/Lafnitz
15. Dagmar LORENZ-KARLOVITS
       VS Rechnitz
16. Timea OSVALD
       VS Aschau
17. Wilhelm MIKLOS
       VS Siget
18. Wolfgang LAKITS
       VS Kohfidisch
19. Yvonne MERCSANITS
       MMS Großpetersdorf

6. Gerd PORTSCHY
    VS Neustift/Lafnitz

3. Lisa RATH
    MS Pinkafeld

20. Julia BRANDSTÄTTER
       VS Loipersdorf-Kitzladen 
21. Astrid GRÜNAUER
       VS Deutsch Schützen
22. Roswitha IMRE
       VS Oberwart
23. Alessandra HORVATH
       MS Rechnitz
24. Helmut KAINZ
       MS Kohfidisch
25. Vivien FUCHS
       EMS Oberwart
26. Karina ULREICH
       N#MS Markt Allhau
27. Larissa NEUBAUER
       VS Holzschlag
28. Jaqueline WEBER-KELEMEN
       VS Hannersdorf
29. Bianca KAINZ
       VS Oberwart
30. Manuela IMRE
       VS Weiden bei Rechnitz
31. Ute RADAKOVITS
       VS Pinkafeld
32. Elisabeth WAGNER-KRUTZLER
       VS Oberwart

DENKEN.TUN.GESTALTEN.     
Auf der Tennisanlage in Oberwart wurde das 
FSG-SLÖ MASCHERLTURNIER der FSG-SLÖ Be-
zirksgruppe Oberwart ausgespielt. Sehr sport-
lich gaben sich die Kolleg:innen und ritterten in 
einem Doppelturnier um den Tagessieg. 

Ihre FSG-SLÖ Kandidat:innen

Oberwart
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top aktionen

www.oebv.com

Für Ihre Absicherung nach Berufs- UND 
Freizeitunfällen.
> Sofortleistungen für bestimmte Verletzungen
> Beitragsübernahme bei Elternkarenz
> Bei Knochenbruch bis zu € 1.500,–

Unbezahlbar, 
  wenn Sie
  Halt brauchen.

www.unfallschutz.at
Weitere Produktinformationen finden Sie unter www.oebv.com/bib.

Ich bin für Sie da: Isabella Kochmann
0664 / 308 23 14 | nsb@oebv.com

Rechtssicherheit ist eines der wichtigsten Kernelemente 
in unserem Berufsfeld und gewinnt von Tag zu Tag mehr 
an Bedeutung. Seit mehr als 5 Jahren bieten wir als ex-
klusives Service Rechtssicherheit in Form von Vorträgen 
an. Diese Vorträge können kostenfrei und unbürokra-
tisch bei uns gebucht werden.  Des Weiteren erarbeiten 
wir jedes Jahr ein neues Sachgebiet, listen die gesetz-
lichen Rahmenbedingungen auf, bilden dies in kom-
pakten Broschüren ab und stellen es jeder Kollegin und 
jedem Kollegen in ganz Burgenland zur Verfügung. Die 
Inhalte reichen von rechtlichen Grundlagen im Schulall-
tag, von der Amtshaftung bis zum Dienstrecht, von der 
Aufsichtspflicht zur Leistungsbeurteilung und vom Kri-
senmanagement zu Schulpartnerschaftsfragen. Heuer 
wurde ein neues Rechtssicherheitsheft zum folgenden 
Thema  an die  Kolleg:innen verteilt: Grundsätze der 
Leistungsbeurteilung.
Viele Schulleiter:innen fühlen sich mit ihren Problemen 
allein gelassen. Daher  wurde ein Jour fixe eingeführt.

Wir bieten Rechtssicherheit



1. Hannes DECKER
    MS Stegersbach

2. Eva STIPSITS 
    VS Güssing

5. Vanessa GARTNER
    MS Stegersbach

4. Bettina KUNCZER
    VS Strem

  7. Daniel  LANG
       SMS Güssing

  8. Kevin BAUMGARTNER
       VS Eberau

  9. Christina LINDNER
       VS Burgauberg

10. Stefanie VENUS
       VS Kukmirn

11. Martina FARKAS
       SMS Güssing

12. Martina RICHTER
       MS St.Michael

13. Tamara GRÜNWALD
       MS Stegersbach

14. Nadine WUKITSEVITS
       SMS Güssing

15. Renate GROF
       SMS Güssing

6. Hannah MAURER
    MS St. Michael

3. Natascha HORVATH
    VS Heiligenbrunn

16. David JANDRISITS
       MS St.Michael

17. Jennifer PELZMANN
       VS Olbendorf

18. Juliane SAGMEISTER-KOCH            
       VS Stinatz

19. Christina PRENNER
       VS Kukmirn

20. Barbara GRANIG
       ASO Stegersbach

21. Daniela TOTH
       VS Ollersdorf 

22. Roswitha STAUDINGER
       VS Neuberg

23. Andre ZSIVKOVITS
       MS Stegersbach

24. Dominik PELZMANN
       VS Gerersdorf

DENKEN.TUN.GESTALTEN.
Bereits Tradition hat der Grillabend zum Schul-
ausklang in Güssing. Viele Kolleg:innen und 
Gäste lassen sich dieses Event nicht entgehen. 
Aber auch Infoabende, Vorträge und Bera-
tungen stehen auf der To do-Liste.

Ihre FSG-SLÖ Kandidat:innen

Güssing
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FSG Burgenland

QR-Code scannen

' +43 2682 770 14 * fsg.bgld@goed.at 

Burgenland

h
tt

p
s:

//
q

r1
.b

e/
X

S3
C

Deine GÖD-Vorteile



1. Wolfgang PANNER
    iMS Jennersdorf

2. Stefan TSCHANDL
    iMS Jennersdorf

5. Christina BAUMGARTNER
    VS Mogersdorf

4. Gerd KIRSCHNER
    MS Rudersdorf

  7. Jan KRÖPFL
       MS Rudersdorf

  8. Sabine HOFER
       VS ST.Martin/Raab

  9. Lisa HOLLER
       VS Eltendorf

10. Susanna PILZ
       VS St.Martin/Raab

11. Tamara BAUER
       VS Rudersdorf

12. Sandra BAUER
       VS Deutsch Kaltenbrunn

13. Melanier HUBER
       VS Neuhaus/Klb.

6. Alexandra PFEIFER
    VS Mogersdorf

3. Stefanie KROPF
    MS Neuhaus/Klb.

14. Nina-Maria SCHAFFER
       VS Neuhaus/Klb.

15. Andrea JUD            
       VS Heiligenkreuz

16. Benjamin KIRSCHNER
       MS Rudersdorf

17. Vera KOGELNIK
       iMS Jennersdorf

18. Vanessa SIEGL
       VS Eltendorf

19. Peter HALLEMANN
       MS Rudersdorf

DENKEN.TUN.GESTALTEN.
Die FSG-SLÖ Bezirksgruppe Jennersdorf lud 
auch heuer wieder zum GMIATLICH ZSAMM-
SITZN in die Uhudlerei Mirth am Hochkogl in 
Eltendorf ein. Viele Kolleg:innen ließen es sich 
nicht entgehen, in einem tollen Ambiente 
miteinander zu plaudern. 

Ihre FSG-SLÖ Kandidat:innen

Jennersdorf



blitz licht

Schoolopening OW/GS/JE. DA-Vorsitzender 

Hannes Decker konnte einige hochkarätige  Gäste 

begrüßen: Bgm. Jürgen Schabhüttl,  LAbg. Wolfgang 

Sodl, Bgm. Jürgen Dolesch, ZA-Landesvorsitzenden 

Christoph Windisch und GÖD-Vorsitzenden Manuel 

Sulyok (von links).

Schoolopening ND.  Einmal mehr war das Wein-gut  Wenzl-Kast in Gols gemütlicher Schauplatz des Openings. Bildungslandesrätin Daniela Winkler schau-te auch heuer wieder vorbei.

Schoolopening OP.  Bürgermeister LAbg. Roman 
Kainrath und ZA Vorsitzender Christoph Windisch 
wünschten dem FSG-SLÖ Team aus Oberpullendorf 
Kristina Buczolich und Manuel Sulyok gutes Gelingen. 

Schoolopening OW/GS/JE.  Die zahlreich 

erschienenen K olleginnen und Kollegen aus dem 

Bezirk Jennerdorf auf einen Blick mit  „ihrem“ Regio-

nalmanager Fabio Halb (links).

Schoolopening OW/GS/JE.  Großer Andrang im 

Landhotel in Stegersbach. Viele Kolleg:innen nahmen 

die Gelegenheit wahr, mit ihren politischen und ge-

werkschaftlichen Vertreter:innen zu plaudern.

Schoolopening E/EU/Rust/MA. EU-Spit-

zenkandidat Marco Laubner genoss mit „seinen“ 

Kolleg:innen die gute Stimmung beim  Opening im 

idyllischen Ambiente des Seehofs Rust. 

24
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Tolles Wetter, tolles Ambiente beim Som-
merfest RED ISLAND der Gewerkschaft 

öffentlicher Dienst FSG Lehrer und Polizei 
in der SKYFALL Beach Lounge & Bar in 

Eisenstadt. Zahlreiche Besucher aus nah 
und fern feierten kurz vor Schulbeginn 

eine „coole Party“. Auch die Prominenz aus 
Politik und Gewerkschaft ließ es sich nicht 
nehmen, das Urlaubsfeeling noch einmal 

zu genießen.

Red Island Sommerparty

top events

Schoolopening OP. DA-Vorsitzende Kristina Buczolich und ihr Team konnten auch Schulqualitätsmanagerin Christina Schlaffer im Sporthotel Kurz in Lutzmannsburg begrüßen.

Schoolopening ND. GÖD-Landesvorsitzender Manuel Sulyok  und SLÖ Bezirksvorsitzende Viktoria Roth unterhielten sich im Weingut Wenzl-Kast mit ihren Kolleg:innen prächtig.

Schoolopening E/EU/Rust/MA. DA-Vorsitzender Mar-tin Straub aus Matterburg mit seinen Kolleginnen  und der  Spitzenkandidatin des Bezirkes Mattersburg für die PV-Wahl Viktoria Lehrner-Fabes (links).

Den traditionellen Empfang für alle 
Kolleginnen und Kollegen gibt es  bei 

unseren sogenannten Schoolopenings.  
Sie fanden heuer  in Gols (ND), Rust (E / 

EU / Rust / MA) Lutzmannsburg (OP) und 
Stegersbach (OW / GS / JE) statt. Fragen, 

Wünsche aber auch Vorschläge konn-
ten mit den zahlreichen Gästen wie der 

Bildungslandesrätin Daniela Winkler und 
den SQM‘s direkt besprochen werden. Die 
Personalvertreter:innen standen ebenfalls 

für  Fragen und  Anliegen zur Verfügung. 

Tolle Schoolopenings

Viel mehr Fotos auf der HP

Auf unserer Homepage www.sloebgld.at 
findest du Berichte und viele Fotos von 

unseren Veranstaltungen. Nur die 
Kamera deines  
Mobiltelefons 

öffnen und über 
den QR-Code 

halten und schon 
bis du mittendrin.
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Merkur Versicherung AG
Weil ich das Wunder Mensch bin.

Jetzt
informieren!

Nördliches Bgld.: Philip Haller, 0664 88854245, philip.haller@merkur.at

Südliches Bgld.: Barbara Egger, 0664 1678679, barbara.egger@merkur.at

Sonderkonditionen für
Lehrerinnen und Lehrer an 
Pflichtschulen im Burgenland
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Ehrungen. Zahlreiche Kolleginnen und Kollegen wurden geehrt. Einige wurden für ihre langjährige und engagierte Tätig-keit ausgezeichnet, andere freuen sich über eine neue Anstellung oder den Start mit einem unbefristeten Vertrag. Alles Gute!

Direktor:innenempfang.  Kabarettist Markus Hauptmann zeigte einen humorvollen Streifzug aus seinem Programm. Sissy Gamauf wiederum führte gekonnt durchs Programm der Veranstaltung.

Direktor:innenempfang. Christoph Windisch und Manuel Sulyok konnten LAbg. Rita Stenger, LRin Astrid Eisenkopf, Landtags-Präsidenten Robert Her-govich und LAbg. Claudia Schlager (von links) beim Empfang in Klingenbach begrüßen.

Nach vierjähriger Pause gab es heuer 
wieder ein Revival des  Direktor:innen-

empfanges in der Jubiläumshalle in 
Klingenbach. Die Gastgeber ZA -Vorsit-

zender Christoph Windisch und GÖD-
Vorsitzender Manuel Sulyok konnten viele 

Schulleiter:innen aus dem ganzen Land 
begrüßen. Mit dem Landtagspräsidenten 

Robert Hergovich,  LH Stellvertreterin 
Astrid Eisenkopf und  LRin Daniela Wink-
ler erwies auch die Landesregierung den 

Pädagog:innen ihre Anerkennung und 
Wertschätzung.  Natürlich mit vor Ort 

die Unterstützer der Veranstaltung  ÖBV  
Direktorin Isabella Kochmann und Stv. 

Andreas Novak, die Familie Knotzer von 
der gleichnamigen Buchhandlung und 

Sevdin Candic vom Autohaus Horvath, der  
schöne Preise unter den Anwesenden ver-
loste. “Volksschullehrerin“ und Kabarettist 
Markus Hauptmann  zeigte einen humor-

vollen Streifzug aus seinem Programm.  

Direktor:innenempfang  

27

Es war ein besonderer Tag für Pädago-
ginnen und Pädagogen  im Burgenland. 

Bildungslandesrätin Daniela Winkler durfte 
die neu angestellten Landeslehrer:innen 

begrüßen und ihnen mit Bildungsdirektor 
Alfred Lehner feierlich ihre Dienstverträge 

überreichen. Weiters erhielten Pädago-
ginnen und Pädagogen ihre Dekrete für 

Dienstjubiläen und Berufstitel und für eini-
ge war es gestern der letzte offizielle Akt, 

da sie ihren wohlverdienten Ruhestand 
antreten.  Die neuen Lehrerinnen und Leh-

rer wurden herzlich willkommen geheißen. 
Danke und Gratulation an die erfahrenen 

Kolleginnen und Kollegen  zu den Jubiläen 
und Berufstiteln sowie alles Gute für den 

neuen Lebensabschnitt.  Im Bild links  stell-
vertretend für alle neu angestellten und 

geehrten Kolleg:innen eine kleine Auswahl 
mit unseren Personalvertretern Christoph 

Windisch und Manuel Sulyok.

Ehrungen und Dekrete  
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Wähle deine Personalvertretung 
am 27. oder 28. November 2024

Österreichische Post AG. SP22Z043160 S
Abs: SLÖ, Waldgasse 70, 7061 Trausdorf 

NEUSIEDL/SEE
Dr. Jetl-Haus, Volksfestgasse 1, 
Birkenplatz, 7122 Gols.
 jeweils von 07:30 bis 16:00 Uhr

EISENSTADT-UMGEBUNG
Mittelschule, Haydnplatz 2 
7011 Siegendorf
von 07:30 bis 16:00 Uhr (MI)
von 07:30 bis 15:00 Uhr (DO)

EISENSTADT-STADT/RUST
MS Eisenstadt, Rosental 6, 
7000 Eisenstadt
von 10:00 bis 17:00 Uhr (MI)
von 07:00 bis 15:00 Uhr (DO)

MATTERSBURG
Rathaus, Brunnenplatz 4, 
7210 Mattersburg
jeweils von 08:00 bis 16:00 Uhr

OBERPULLENDORF
Bezirkshauptmannschaft
Hauptstraße 56 
jeweils von 09:00 bis 16:00 Uhr

OBERWART
Bezirkshauptmannschaft
Hauptplatz 1
jeweils von 09:00 bis 15:00 Uhr

GÜSSING
Volksschule, Schulstraße 11
von 07:30 bis 17:00 Uhr (MI)
von 07:30 bis 16:00 Uhr (DO)

JENNERSDORF
Bezirkshauptmannschaft 
Hauptplatz 15
jeweils von 09:00 bis 15:00 Uhr

              Das sind WIR


